
PRESSEINFORMATION
[image: ]
innoWakes Kundenveranstaltung in Stuttgart – eine erfolgreiche Premiere

Senden, 28. September 2011. Zum ersten Mal fand am 22. September das innoWake-Forum in Stuttgart statt und wurde direkt ein voller Erfolg. "Über 50 Teilnehmer - mit einer so großen Resonanz hatten wir nicht gerechnet", freut sich Mirko Schliemann, Geschäftsführer der innoWake gmbh, der die Veranstaltung auch moderierte. Thematisch standen die Modernisierung von Legacy-Anwendungen, die Migration von Programmiersprachen und Plattformen sowie die agile Softwareentwicklung mit Scrum im Mittelpunkt. Als Keynotespeaker trat Dr. Markus Spindler auf. Er referierte über die Möglichkeiten der Softwaremodernisierung und berichtete über seine wissenschaftlichen Erkenntnisse. Neben zahlreichen Vorträgen ist er auch als Autor eines Standardwerkes zum Thema Softwarewartung bekannt. Viel Aufmerksamkeit erhielt die Migration von Anwendungen nach Java. "Durch das vorgestellte risikoarme Verfahren ist es nun möglich, die enormen Investitionen zu schützen,  die in die selbstgeschriebenen Anwendungen geflossen sind", betont Thorsten Bernecker, Gründer und Geschäftsführer der innoWake, "immerhin stecken in den Cobol-, Natural- und PL/1-Anwendungen viele Jahrzehnte an Entwicklung." Auf besonderes Interesse stieß auch die Tatsache, dass der Code nach der 1:1 Migration leicht verständlich bleibt und dadurch von der bestehenden Mannschaft weiterentwickelt werden kann. Den Nachweis lieferte eine Live-Vorführung, bei der eine größere Anwendung von Natural nach Java auf Knopfdruck migriert wurde. Aktuelle Themen kamen ebenfalls nicht zu kurz, so wurde die Scrum-Methode - derzeit in allen Medien - von Volker Junghanns vorgestellt. Der Leiter Produktentwicklung gab einen Einblick, wie diese agile Entwicklungsmethode erfolgreich bei innoWake eingesetzt wird und welche Erfahrungen damit gesammelt wurden. Die Teilnehmer nutzen die Chance, ihre zahlreichen Fragen zu diesem aktuellen Thema beantwortet zu bekommen. "Mit der Modernisierung und der Migration ganzer Anwendungen bieten wir sichere Lösungen für die größten Herausforderungen, die der Einsatz von Legacy-Applikationen mit sich bringt", fasst Björn Langmack, der die Bereiche Marketing und Vertrieb in der Geschäftsführung verantwortet, zusammen. "Das positive Feedback auf unsere Veranstaltung beweist wieder einmal, dass diese Themen von hoher Aktualität sind und innoWake dafür innovative Lösungen anbietet." 

Über innoWake 
Seit mehr als elf Jahren bietet die innoWake gmbh innovative, nachhaltige und flexible Lösungen für die Modernisierung von Anwendungen und Entwicklungsumgebungen. innoWake greift die Problembereiche der bestehenden Anwendungen auf und löst sie mit einem einzigartig »sanften« Ansatz zur Modernisierung. Außerdem bietet innoWake hochautomatisierte Wege, um u.a. Natural-, Cobol-Anwendungen nach Java zu migrieren. Bei innoWake treffen Expertise in Java, Natural, COBOL und PL/1 fruchtbar zusammen. Das Softwareunternehmen hat seinen Sitz in Senden bei Ulm und beschäftigt momentan etwa 50 Mitarbeiter. Die Geschäftsführung besteht aus Thorsten Bernecker, Björn Langmack und Mirko Schliemann. Die US-amerikanische Niederlassung innoWake International inc. hat ihren Sitz im kalifornischen San Francisco. 

(425 Wörter, 2.831 Zeichen)

Weitere Informationen: Die Pressemitteilung und Bildmaterial stehen unter www.innowake.de/presse zum Download bereit. 
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